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Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung II 

 

 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Pröpper, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Bezirksvertretung II. 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Straßenlaterne auf dem Gehweg an der 

Ecke Paul-Löbe-Str. und Damaschkestr. zu versetzen. 

 

 

Begründung: 

Der nur einseitig vorhandene Gehweg der Paul-Löbe-Str. mündet in den Gehweg auf 

der Damaschkestraße. Auf der Mitte des Gehweges der Paul-Löbe-Str. befindet sich 

eine Straßenlaterne, die den vorhandenen etwa 80 cm breiten Gehweg künstlich 

verschmälert und ein Passieren de facto unmöglich macht, da rechts und links der 

Laterne nur noch ein Streifen von unter 30 cm zur Verfügung steht. Das Vorbeigehen 

auf dem Gehweg ist nicht möglich, daher muss der Gehweg verlassen werden und im 

weiteren Kurvenverlauf kommt es gezwungenermaßen zu gefährlichem 

Begegnungsverkehr zwischen sämtlichen Verkehrsteilnehmern. 



Im Interesse aller Verkehrsteilnehmer muss diese Situation zwingend entschärft und 

diese künstliche Barriere entfernt werden. Möglicherweise bietet sich ein Versetzen 

der Straßenlaterne auf die andere Straßenseite im Bereich des Straßenbegleitgrüns 

an. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Matthias Itzwerth    René Mayer 

(CDU-Fraktionsvorsitzender   (sachkundiger Bürger) 

im Bezirk II) 
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